
DIE GESCHICHTE AM TISCH DES KÖNIGS  ·  Familienimpuls zur vierten Predigt 

FAMILIENZEIT  ·  15–20 MINUTEN 

Ein Brot – ein Leib 

Gemeinsam entdecken, dass Jesus uns mit sich und miteinander verbindet. 

Ihr braucht: ein kleines Brot oder Brötchen zum Teilen · Papierstreifen · Klebestift oder Klebeband · 

Stifte · eine Bibel 

1  Ein Brot für viele 

Legt das Brot in die Mitte. Jeder bricht sich ein Stück davon ab. Fragt: ‚Was verbindet unsere Stücke 

miteinander?‘ Sie sehen verschieden aus, kommen aber alle von demselben Brot. Beim Abendmahl 

empfangen viele unterschiedliche Menschen von dem einen Brot. 

2  Hört die Geschichte 

Lest 1. Korinther 10,16–17 und 10,21. Paulus schrieb an eine Gemeinde, in der manche Christen an 

Jesu Tisch gehören und zugleich an Gottesdiensten für andere Götter teilnehmen wollten. Paulus sagt: 

Brot und Kelch bedeuten Gemeinschaft mit Jesus. Weil alle von dem einen Brot essen, sind sie ein 

Leib. Sie gehören zu Jesus und zueinander. Darum können sie ihre Treue nicht auf zwei Tische 

verteilen. 

3  Entdeckt gemeinsam mit den Kindern 

1. Was könnte es bedeuten, dass wir mit anderen Christen zusammengehören – auch wenn sie 

anders sind als wir? 

2. Manchmal wäre es leichter zu lügen, gemein zu werden oder einfach mitzumachen. Wer oder was 

kann dir helfen, dann den guten Weg zu nehmen? 

Wenn die Antwort nicht von selbst kommt: Jesus verbindet uns. Darum können wir andere wahrnehmen, 

ihnen zuhören, helfen und vergeben. Wenn etwas uns von Jesus wegzieht, dürfen wir stoppen, die Wahrheit 

sagen und Jesus oder einen vertrauten Menschen um Hilfe bitten. Gott lässt uns nicht allein. 

4  Baut eine Kette um das Brot 

Jeder nimmt einen Papierstreifen und schreibt oder malt darauf einen Menschen aus der Gemeinde. 

Klebt die Streifen zu einer Kette zusammen und legt sie um das Brot. Die Streifen sind verschieden 

und gehören doch zusammen. Überlegt: Wen möchtet ihr in dieser Woche grüßen, ermutigen, 

einladen oder für wen möchtet ihr beten? 

Ein Brot – ein Leib: Wir gehören zu Jesus und zueinander. 

Zum Schluss 

Jeder darf einen Satz ergänzen: ‚Jesus, danke, dass du uns mit … verbindest.‘ Oder betet 

gemeinsam: ‚Jesus, danke, dass du dich uns schenkst und uns miteinander verbindest. Hilf uns, 

andere wahrzunehmen und dir treu zu bleiben. Wenn etwas uns von dir wegzieht, zeig uns einen 

guten Ausgang. Amen.‘ 

Eine gemeinsame Entdeckung oder Kinderfragen könnt ihr gern über den QR-Code zur Predigtreihe 

weitergeben: 
www.borken.feg.de/abendmahl 

 


